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Andacht

Über unser Verstehen hinaus

„Dein Reich komme.“ So bitten wir jedes Mal, 

wenn wir das Vaterunser beten. Immer wieder. 

Mit dieser Bitte machen wir das Reich Gottes 

zu unserer Sache. Wir hoffen, dass es unter 

uns Wirklichkeit wird. 

Vor Jahren hörte ich einen Vortrag des 

amerikanischen Theologen Trey Hall. Beim 

Forum Evangelisation in Braunfels warb er 

dafür, das Reich Gottes als eine Realität 

zurückzugewinnen. Er beklagte, dass in der 

modernen Welt viele Menschen nicht mehr 

damit rechnen, dass Gott unter uns handelt. Er 

nannte es eine Misere, dass viele das Gefühl 

dafür verloren haben, dass etwas unsere 

Grenzen übersteigt. Dadurch wird das Leben 

„flach“, sagte Trey Hall. Auch auf die Kirchen 

färbe dies ab. Es gäbe heute eine 

»theologische Flachheit«, die nur noch 

ethische und moralische Aussagen wagt. Dabei 

ist das Reich Gottes eine Wirklichkeit. Die Kraft 

Gottes, tief und unbekannt, übersteigt unser 

Verstehen und rettet uns, sagte Trey Hall. Es 

ist Zeit, das Reich Gottes wieder zu suchen und 

wahrzunehmen.

In der Gemeinde in Bremen erlebe ich etwas 

vom Reich Gottes, wenn wir im Gottesdienst 

zum Kerzengebet einladen: Hier ist ein Raum, 

wo Frauen, Männer und Kinder Gott danken, 

für das Schöne, das sie erlebt haben. Und sie 

treten vor Gott für andere ein: Kranke sollen 

gesund werden, Menschen in Kriegsbieten 

mögen bewahrt bleiben. Ich empfinde, dass 

bei dem Kerzengebet ein Netz von Gebeten 

entsteht, das unserer Gemeinschaft und 

unserem Glauben Tiefe gibt. Wo wir uns der 

Wirklichkeit Gottes öffnen, erleben wir das 

Reich Gottes unter uns. Ich danke allen, die 

mitbeten und daraufsetzen, dass Gott uns hört 

und an uns handelt.

Ihr Michael Putzke, 

Pastor an der Erlöserkirche in Bremen

Hinweis: 

In der Region „Weser und umzu“ schreiben 

Pastor, Pastorinnen oder Konferenz-Delegierte 

jeweils für alle Gemeindebriefe die Andacht. Das 

ist Teil unserer Zusammenarbeit. Zur Region 

gehören die Gemeindebezirke Bookholzberg, 

Bremen, Bremen-Nord und Delmenhorst- 

Neerstedt.

Jesus Christus spricht: 
Das Reich Gottes ist mitten unter euch.
Lukas 17,21 – Monatsspruch Oktober

„gemeinsam vielfäl�g unterwegs“ 

18.00 Uhr : Internationales Café
Begegnung und Gespräch

19.00 Uhr : Spiele aus aller Welt 
im  internationalen Café                                                                                                                                                                                                   

20.00 Uhr : Jazz in der Kirche

21.00 Uhr : Abend ward, bald kommt die Nacht 
Abendliedersingen unter der Leitung 

von Martin Leipoldt

abschließend Feier des Abendmahls 

(offen für alle)                                                                                                                                     

Nacht der Kirchen - wir sind dabei !
30. Oktober  ab  18 Uhr 

mit einem bunten Programm
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Die »EmK-Infopost« erscheint  zum Anfang jedes Monats. 

Inhaltlich finden Sie eine übersichtliche 

Zusammenstellung ausgewählter 

Informationen des jeweils 

zurückliegenden Monats. Außerdem 

finden Sie Hinweise auf Termine und 

Veranstaltungen der kommenden Wochen.

Registrieren können Sie sich direkt hier oder auf www.emk.de/newsletter

Vorschau

Nacht der Kirchen
am 30. Oktober 18- 23 Uhr 

weitere Informationen Seite 5

Regionalgottesdienst  zum 1. Advent
 am 30. November  11 Uhr
Der nächste Regionalgottesdienst findet in Delmenhorst statt. „Macht hoch 

die Tür, die Tor macht weit “ werden dann die Gemeinden von „Weser und 

umzu“ begleitet vom Bläserkreis am 1. Advent gemeinsam in der 

Christuskirche singen. 

buten

w
ww.kirche-bremen.de

Nachtder 
Kirchen

30. Oktober 2025

Das Program
m

18 bis 23 Uhr      Eintritt frei!*
In allen Stadtteilen Bremens

Eine Initiative
der Bremischen 
Evangelischen Kirche

„ G E M E I N SA M  U N T E R W EG S “ 

binnen

Kinderbibelnachmittag   
am Samstag, den 15. November  ab 15 Uhr 
weitere Informationen Seite 10

 Ewigkeitssonntag mit Gedenken der Verstorbenen im Gottesdienst
23. November  10.30  Uhr

Erntedankgottesdienst
Sonntag, 5. Oktober  16Uhr
Abendmahlsgottesdienst. Im Anschluss 

wollen wir gemeinsam Abendessen. Jede 

und jeder bringe bitte dazu etwas mit. 

Wir erbitten auch ein Erntedankopfer per 

Umschlag oder Überweisung. Vielen Dank allen Gebern und Geberinnen! 

Gesprächskreis „Gott in unserer Welt“

25. September
Thema: Versöhnung zwischen den Generationen
23. Oktober
Thema: Weltbewegerinnen. Von bekannten 
und weniger bekannten Frauen 
27. November 
Thema: Geschwister kann man sich nicht 
aussuchen.
Geschwistergeschichten in der Bibel und 
überhaupt…

Neerstedt
Am 3. Oktober öffnet wieder das Radfahrer-Café in und um die Kapelle 

in Neerstedt. Zwischen 11 und 17 Uhr freut sich die Gemeinde auf 

Begegnungen mit Menschen aus der ganzen Region.  

Delmenhorst 
Kuchen und Torte satt heißt es am 16. November beim Spätherbst-Café in der 

Christuskirche in Delmenhorst. 
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Aus der Region

Nacht der Kirchen  am 30. Oktober

Am Vorabend der Reformation feiert die 

Bremische Evangelische Kirche die Nacht der 

Kirchen unter dem Motto „gemeinsam 

unterwegs“. Die Gemeinden, die zur 

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 

gehören, sind eingeladen sich zu beteiligen. 

So wird die Erlöserkirche ab 18 Uhr geöffnet 

sein. Unser Motto ist „gemeinsam 

international unterwegs“. Das Programm steht 

noch nicht ganz fest: Geplant sind ein 

internationales Café für Begegnung und 

Gespräch. Quasi Café Tiramisu für alle. Es 

sollen Spiele aus aller Welt in dem Café 

gespielt werden. Schautafeln informieren 

Besucher und Besucherinnen über die 

Geschichte unserer Kirche. Eventuell gibt es 

Jazzmusik. Ab 21 Uhr wollen wir Abendlieder 

singen und mit einer Abendmahlsfeier, die 

typisch methodistisch offen für alle ist, 

abschließen. 

Es wird voll ausgeschenkt

Unter dem Motto „Alles umsonst“ feierten wir 

mit ca 20 Leuten einen Regionalgottesdienst 

in der Erlöserkirche. Alle Gemeinden der 

Region waren vertreten. Pastor Michael Putzke 

und Pastorin Katharina Lange gingen wie 

Marktschreier durch die Reihen und boten 

zunächst Wasser und Milch, dann auch Wein 

und als Krönung Erdbeeren umsonst an. Gott 

schenkt uns Lebensgrundlage und Fülle des 

Lebens umsonst. Das war die Botschaft des 

Gottesdienstes. 

Einladung nach Vegesack

Am Samstag, den 11. Oktober 2025, von 15-18 

Uhr lädt die Gemeinde Vegesack zu einem 

Seminar über die Neufassung der Sozialen 

Grundsätze der Evangelisch-methodistischen 

Kirche – einem Wegweiser für ein 

verantwortliches, glaubwürdiges Handeln in 

der Gesellschaft – ein.

Im Mittelpunkt stehen Themen, die uns alle 

angehen: fürsorgliches Miteinander, die 

Lebenswirklichkeit von Singles und Familien, 

der Umgang mit Vielfalt sowie die Situation 

von Migranten und Geflüchteten. 

Es erwartet Sie ein anregender Nachmittag mit 

Impulsen, Gesprächen und Raum zum 

Nachdenken, Kaffee und Kuchen. Moderation: 

Ralf Würtz. 

Ort: Ev.-methodistische Kirche, Georg-

Gleistein-Str. 1, 28757 Bremen, Anmeldung 

erbeten bis zum 5.10., susanne.niessner-

brose@t-online.de, Tel. 04209 986 7175.

Tango im Gottesdienst

„Lobe Gott  …und fang an zu tanzen“ war das 

Motto des Pfingstgottesdienstes 2025 in 

Bookholzberg. Diese Aufforderung wurde 

durch einen ausdrucksvoll getanzten Tango 

Argentino anschaulich und in der Predigt auf 

unser Glaubensleben hin ausgedeutet… 

sodass es dann gar nicht so überraschend war, 

dass zum Abschluss ein Tango aus unserem 

Gesangbuch gesungen und getanzt wurde.

Wir als Gemeinde wollen das Willkommen 

leben. Menschen aus aller Welt sollen sich bei 

uns wohl- und willkommen fühlen. Viele 

Menschen mit Migrationshintergrund sind 

nicht mehr Gäste, sondern Glieder und 

Mitarbeitende in der 

Gemeinde. Im 

Vorstand arbeiten 

Menschen mit 

ghanaischen, 

iranischen und 

deutschen Wurzeln 

mit. In den Gottesdiensten wird die Lesung in 

Farsi und Deutsch gelesen. Eine PowerPoint 

mit Bildern und Stichpunkten in Deutsch, 

Englisch und Farsi erleichtert das Verstehen. 

Die Gebetszeit ist offen für Gebete in jeglicher 

Sprache. Gott hört sie alle. Es ist 

herausfordernd, mit verschiedenen Prägungen 

und Kulturen, gemeinsam Gemeinde zu sein. 

Es ist vor allem ein großer Reichtum.

Seit zehn Jahren öffnet jeden Freitag von 16 
bis 18.30 Uhr das Café Tiramisu. Im Sprach-

Café wird Deutsch-sprechen geübt. Parallel 

dazu wird zum Gespräch über die Bibel und 

den Glauben in „Bibel für Alle“ eingeladen. 

„Alle“ meint wirklich alle: sowohl die, die 

schon lange im Glauben unterwegs sind, als 

auch die, die noch suchen oder erst vor 

kurzem zum christlichen Glauben gekommen 

sind. 

Vor ca. 10 Jahren wurde in Deutschland viel 

von Willkommenskultur gesprochen. Viele 

haben sich damals engagiert. Auch unsere 

Gemeinde. Sie wollten den Menschen helfen, 

die aus ihren Heimatländern flüchteten. Doch 

irgendwann kippte die Stimmung in 

Deutschland, ja europaweit. Mittlerweile 

herrscht ein großes Misstrauen. Migration 

wird oft nur als Problem beschrieben. 

Menschen mit Migrationshintergrund erleben 

häufig Anfeindungen. 

Wir als Gemeinde halten an dem Willkommen 

fest. Das hat was mit Jesus zu tun, der sagte: 

„Ich bin ein Fremder gewesen und ihr habt 

mich aufgenommen.“ (Matthäus 25, 35)

Katharina Lange und Michael Putzke

Willkommen – internationale Gemeinde sein 

Willkommen - so steht es in verschiedenen Sprachen an der Fassade unserer Erlöserkirche.
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Jazz zum Lobe Gottes

„Ich dachte, ich komme in einen Jazzkeller“, 

sagte Adi Garde fröhlich beim Kerzengebet 

und dankte Gott für die Musik von jungen 

Menschen im Gottesdienst. Jihye, 

Musikstudentin an der Hochschule der Künste, 

hatte ihre Kommilitonen Lanxuan und Andre 

eingeladen, um mit ihr den Gottesdienst am 7. 

Juli musikalisch auszugestalten. Mit 

Schlagzeug, Bass und Klavier ging es 

beschwingt und jazzig zu. Hoffentlich gibt es 

eine Wiederholung. 

Katharina Lange

Gemeindefest mit Aufnahme
am 15. Juni 25

Eigentlich hatten wir unser Fest natürlich im 

Garten geplant, aber passend zum Thema, dass 

wir uns mit dem, was wir sind und haben, 

aufmachen und gehen sollen, wurde 

kurzfristig umgestellt und weil alle mit 

angepackt haben, wurde es trotzdem ein 

gelungener Festtag!

Zu feiern gab es 

vor allem die 

Aufnahme von 

Ulla Tietgen, die 

sich die 

Geschichte mit 

der Heilung des 

Gelähmten als 

Thema gewünscht 

hatte – 4 Freunde 

waren nötig, 

damit er zu Jesus 

gelangen konnte.

Dass gegenseitige Unterstützung wichtig ist 

und Freude bringt, das konnte man an diesem 

Tag immer wieder erleben: beim Auftritt von 

Jiyhe und Martin mit Posaune und Klavier, 

beim Grillen unter dem Regendach, beim 

Bauen einer Trage, beim Singen von Liedern in 

verschiedenen Sprachen, aber natürlich auch 

beim Vorbereiten und Aufräumen des Festes.

Allen ein herzliches Dankeschön!

Bettina Franz

»Also, raus mit Euch, 
                        solange es geht«
Bericht vom Seniorentreffen

Mehr als hundertzwanzig Frauen und Männer 

aus der Region Weser-Ems und Hamburg 

kamen Mitte Juni beim Seniorentreffen in der 

Friedenskirche in Bookholzberg zusammen. 

Die Veranstaltung stand unter dem Thema »In 

aller Freundschaft – alte Kumpel und neue 

Beziehungen«. Pastorin Ruthild Steinert 

erinnerte die Zuhörenden daran, wie einfach 

es war, als Kinder Freundschaften zu 

schließen. Denn: »Kinder sind optimistisch 

und offen.« Sie wollen Freunde sein und 

Freunde haben, erzählte Steinert. So gehen 

Kinder leichter auf andere zu. Freundschaften, 

die man in der Kindheit und in der Jugend 

schließt, können ein »Polster fürs Leben« 

sein.

Im Laufe des Lebens ändert sich das. 

Erwachsene brauchen deutlich mehr Zeit, um 

Freundschaften zu schließen. Es sei gerade im 

Alter die Aufgabe, bestehende Freundschaften 

zu pflegen und auch neue zu suchen. »Also, 

raus mit Euch, solange es geht«, forderte 

Steinert die Senioren auf, bereit für neue 

Freundschaften zu sein und Gemeinschaft zu 

erleben.                                         

                                                       Michael Putzke

„Wo der Strom fließt“

hieß das Thema des ökumenischen 

Pfingstgottesdienstes. Die Gemeinden entlang 

der Linie 4 hatten wieder am Pfingstmontag 

zum OpenAir Gottesdienst in Fockes Park 

eingeladen. Wetterbedingt fand der 

Gottesdienst dann drinnen statt. Die Plätze in 

der Rembertikirche reichten nicht aus, so groß 

war der Zustrom. Die flotte Musik der Band 

„Vocals & Chords“ brachte die ökumenische 

Gemeinde in Bewegung. 

Katharina Lange 



9 10

Liebe Kinder,
Starten statt Warten – das war das Thema des 

Familiengottesdienstes am 24. August. 

Herzlichen Dank euch allen, die ihr den 

Gottesdienst mitgestaltet habt und so viel 

Geld für die Kinder in Namibia gesammelt 

habt!

     Auch das neue Schuljahr ist gestartet – ich 

hoffe, ihr habt euch (wieder) gut eingewöhnt, 

vor allem die Kinder, die ganz neu angefangen 

haben so wie Lina und Ferdinand!

      Euch allen wünsche ich, dass ihr euch in 

eurer Klasse wohl fühlt, dass ihr beim Lernen 

den Mut und den Spaß nie verliert und dass ihr 

immer wieder spürt: Ihr seid nicht alleine – 

Jesus geht mit! Und viele in unserer Gemeinde 

denken an euch im Gebet!

     Das Zeltlager hat mir wieder viel Spaß 

gemacht mit euch!

Kinderzeltlager in Westerkappeln
 – Freundschaft, Gemeinschaft und 

Sonnenschein

Rund 55 Kinder und etwa 35 Erwachsene als 

ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 

verbrachten ein unvergessliches Wochenende 

beim traditionellen Kinderzeltlager in 

Westerkappeln. Unsere Bremer Gemeinde war 

in diesem Jahr mit sechs Kindern vertreten.

     Unter strahlend blauem Himmel stand das 

Zeltlager ganz im Zeichen von Freundschaft. 

Das Thema „Ziemlich beste Freunde" zog sich 

als roter Faden durch das gesamte Programm. 

In Workshops, Spielen und Gesprächen wurde 

deutlich: Jesus und seine Apostel waren nicht 

nur Jünger und Lehrer – sie waren auch 

Freunde. Diese Botschaft wurde kindgerecht 

aufgegriffen: „Sei auch du ein Freund" lautete 

der Aufruf, der bei allen gut ankam.

     Ein Highlight war die „gruselige" Nacht-

wanderung in dem nahegelegenen Wald, die 

traditionell mit Kakao und Zwieback nach 

Mitternacht endete – ein Ritual, das bei Groß 

und Klein gleichermaßen beliebt ist. Auch 

musikalisch hatte das Wochenende einiges zu 

bieten: Mitreißende Lieder sorgten für eine 

fröhliche und herzliche Lagerstimmung.

      Den krönenden Abschluss bildete der 

lebendige Gottesdienst am Sonntag, der von 

vielen als emotionaler Höhepunkt erlebt 

wurde. Inmitten von Zelten, Natur und Gesang 

wurde die Gemeinschaft spürbar – 

generationsübergreifend, denn mittlerweile 

nehmen viele Kinder teil, deren Eltern schon 

vor Jahrzehnten selbst Teilnehmer des 

Zeltlagers waren.

Das Kinderzeltlager in Westerkappeln hat sich 

über viele Jahre hinweg als feste Größe 

etabliert – und zeigte auch in diesem Jahr 

wieder eindrucksvoll, wie wertvoll echte 

Freundschaft, gelebter Glaube und 

gemeinsames Erleben sein können.

Nadine Brückner aus Neerstedt und Bettina 
Franz

Mia schreibt dazu:

„ Es hat mir sehr gut gefallen und ich möchte nächstes Jahr auf jeden Fall wieder dabei sein „

Und was gibt es im Herbst für euch?

Natürlich wieder jeden Sonntag Gottesdienst mit Extra-Programm für euch Kinder.

Am 15. November werdet ihr euch wundern… So heißt das Thema des nächsten 

Kinderbibelnachmittags, zu dem ich euch und alle eure Freunde ganz herzlich einlade! Um 

15.00 Uhr geht es los mit dem Wundern.

Ach ja, und Weihnachten kommt dann auch schon näher… Da fangen wir im Herbst schon mit 

dem Üben für das Weihnachtsanspiel an: Super, wenn ihr mitmachen wollt, aber dann sagt bald 

Bescheid!!!

Ich freue mich immer, euch in der Kirche zu treffen, deshalb: bis bald!
Bettina

Viel Spaß  beim Ausmalen,

liebe Kinder!

Ach ja,

im Gemeindebrief 

könnt ihr diesmal 

bunte Blätter 

sammeln.

Könnt ihr sie 

finden?
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 SEPTEMBER
Freitag 5. 10.30 Uhr Café Tiramisu mit Bibel für Alle und  Sprach-Café

Sonntag 7. 10.30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule. Im Anschluss  Kirchenkaffee

Donnerstag 11. 14.30 Uhr Tag der Gemeinschaft

Freitag  12. 16.00 Uhr Café Tiramisu mit Bibel für Alle und  Sprach-Café

Sonntag 14. 10.30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule. Im Anschluss  Kirchenkaffee

Freitag 19. 16.00 Uhr Café Tiramisu mit Bibel für Alle und  Sprach-Café

Sonntag  21. 10.30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule. Im Anschluss  Kirchenkaffee

Donnerstag 25. 14.30 Uhr Gesprächskreis „Gott in unserer Welt“ 

Freitag 26. 16.00 Uhr Café Tiramisu mit Bibel für Alle und  Sprach-Café

Sonntag  28. 10.30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule. Im Anschluss  Kirchenkaffee

OKTOBER
Freitag   3. 16.00 Uhr Kein Café Tiramisu- da Feiertag

Sonntag    5. 16.00 Uhr

Erntedankgottesdienst mit Abendmahl und Sonntagsschule
Im Anschluss gemeinsames Abendessen (weitere Infos Seite 4)

(Wegen des Marathons findet der Gottesdienst erst am 
Nachmittag statt.)

Donnerstag  9. 14.30 Uhr Tag der Gemeinschaft

Freitag 10. 16.00 Uhr Café Tiramisu mit Bibel für Alle und  Sprach-Café

Sonntag  12. 10.30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule. Im Anschluss  Kirchenkaffee

Freitag 17. 16.00 Uhr Café Tiramisu mit Bibel für Alle und  Sprach-Café

Sonntag  19. 10.30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule. Im Anschluss  Kirchenkaffee

Donnerstag 23. 14.30 Uhr Gesprächskreis „Gott in unserer Welt“ 

Freitag 24. 16.00 Uhr Café Tiramisu mit Bibel für Alle und  Sprach-Café

Sonntag  26. 10.30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule. Im Anschluss  Kirchenkaffee

Donnerstag 30. 18-22 Uhr Nacht der Kirchen

Freitag 31. 16.00 Uhr Kein Café Tiramisu- da Feiertag

Gottesdienste und Veranstaltungen       Wir laden Sie herzlich ein

NOVEMBER
Sonntag  2. 10.30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule. Im Anschluss  Kirchenkaffee

Freitag     7. 16.00 Uhr Café Tiramisu mit Bibel für Alle 
und  Sprach-Café

Sonntag  9. 10.30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule. 
Im Anschluss  Kirchenkaffee

Donnerstag 13. 14.30 Uhr Tag der Gemeinschaft

Freitag    14. 16.00 Uhr Café Tiramisu mit Bibel für Alle 
und  Sprach-Café

Samstag 15. 15.00 Uhr
Kinderbibelnachmittag mit 
abschließendem Laternelaufen

Sonntag 16. 10.30 Uhr Gottesdienst und Sonntagsschule. 
Im Anschluss  Kirchenkaffee

Freitag    21. 16.00 Uhr Café Tiramisu mit Bibel für Alle 
und  Sprach-Café

Sonntag    23. 10.30 Uhr

Gottesdienst am Ewigkeitssonntag mit 
Abendmahl, Gedenken an die Verstorbenen 
und Sonntagsschule. 
Im Anschluss Kirchenkaffee

Donnerstag 27. 14.30 Uhr Gesprächskreis „Gott in unserer Welt“

Freitag    28. 16.00 Uhr Café Tiramisu mit Bibel für Alle 
und  Sprach-Café

Sonntag   30. 11.00 Uhr
Regionalgottesdienst 
zum 1.Advent in Delmenhorst 
In der Erlöserkirche kein Gottesdienst

Hauskreis junger Familien trifft sich nach Vereinbarung. 
Bei Interesse bitte melden unter: 0421 36766471

Zum Meet`n Chill laden Arshia und Momo einmal monatlich 
junge Menschen ein, die Anschluss in Bremen suchen. (siehe Seite 13)
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Schade, wenn die Räume leer 
stehen

Es besteht die 

Möglichkeit, die 

Gemeinderäume 

und auch den 

Kirchsaal für 

private 

Feierlichkeiten, 

Versammlungen, 

Schulungen u. a. 

gegen eine 

Nutzungsgebühr zu 

mieten. 

Bei Interesse bitte 

melden bei 

Pastorin Katharina 

Lange. 

Mit einem Segenswort 

grüßen wir unsere altgewordenen und kranken Geschwister, 
die nicht mehr in den Gottesdienst kommen können:

Jesus Christus spricht: 
Das Reich Gottes ist 

mitten unter
euch.

Lk 17,21

Abwesenheit des Pastors/ der Pastorin: 

24.9.-2.10. 

Distriktsversammlung in Krelingen

11.10. 

Kommisson für das Bischofsamt 

(Katharina Lange) 

16.10.-22.10. Urlaub 

Deckseite: Anne Ancher 

Rückseite: chris-lawton-unsplash

Seite 2/5/7/12 : knipseline_pixelio.de

Seite 10:   Jacquelines Jems-pinterest

Seite 13: anthony-delanoix-unsplash

Restliche Bilder aus der Gemeinde

Informationen: Quellen:

Danke
Eine Gemeinde ist wie ein Leib mit vielen 

Gliedern. Es ist wichtig, dass    jedes Glied sich mit 

seinen bzw. ihren Gaben einbringt. 

Nur so funktioniert Gemeinde. Unser Dank gilt diesmal denen, 

die für Blumen sorgen, den Türdienst machen und das 

Abendmahl vorbereiten. Jeden Sonntag schmückt Brigitte 

Ewald den Abendmahlstisch mit frischen Blumen. 

Finanziert wird das meistens von Herrn Garde. Akwasi 

Asamoah ist oft für den Türdienst zuständig. Dazu 

gehören Lieder anstecken, Kerzen anzünden, 

Mikrophone anstellen, Liedblätter austeilen, 

das Begrüßen an der Tür. Das Abendmahl 

bereitet Laima Miralipoor vor. 

Wer mag sich bei einem 

dieser Dienste 

einbringen? 

Weihnachtliches Anspiel

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder ein 

Krippenspiel (Theater) an Heiligabend aufführen. 

Wer möchte mitmachen? 

Meldet euch einfach bei Hannah (0176-22674591)
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Pastoren:

Katharina Lange, Michael Putzke

Telefon : 0421/ 367 664 71

Email: bremen@emk.de

Web:  www.emk-bremen.de

Kontoverbindung: Sparkasse Bremen

DE66 2905 0101 0010 2773 58

Erlöserkirche Bremen

Schwachhauser Heerstraße 179

28211 Bremen


